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6. SECA Venture Capital Workshop 
Theorie und Praxis des Investierens 
 
Venture Capital kompakt, anschaulich und von namhaften Referierenden erklärt. 
Auf folgende spannende Fragen wird es Antworten geben… 

 Auf was beruhen die Erfolgsgeschichten von avaloq, on, Get Your Guide und anderen 
Schweizer Unicorns? 

 Was haben US-Unternehmen wie Amazon, Google oder Facebook mit Schweizer Erfolgsge-
schichten wie Bexio, Planted Foods, Verity Studios und Crispr Therapeutics gemeinsam? 

 Welche Investitionsmöglichkeiten ergeben sich aus dem Bereich Venture Capital als Anlage-
klasse, der zunehmend an Bedeutung gewinnt? 

 Welche Herausforderungen stellen sich bei der Bewertung und Performancemessung in der 
Praxis? 

 Wie werden Finanzierungsrunden in verschiedenen Reifezyklen zum Erfolg? 

Venture Capital (VC) ist eine spezielle Form von Private Equity; es wird an meist junge und inno-
vative Unternehmen mit erkennbarem Entwicklungs- und Wachstumspotential vergeben. Es wird 
dabei oft auch als alternative Anlageklasse eingeordnet und spielt in den Portfolios von institutio-
nellen Investoren (Pensionskassen, Versicherungen, Banken etc.) besonders in der Schweiz häu-
fig eine untergeordnete Rolle. Lediglich ein kleiner Bruchteil der totalen Vermögenswerte von in-
stitutionellen Investoren sind derzeit in VC investiert. Ist das richtig und gut so? 

Auf der anderen Seite nimmt die Bedeutung von VC stark zu. Schweizer Startups erhalten mehr 
Zuspruch von Investoren- und Unternehmerseite aus dem Ausland. Erfolgsbeispiele nicht nur in 
den USA, sondern auch in Europa, und insbesondere in der Schweiz, sind häufiger. Neben tradi-
tionellen Investoren wie VC-Funds bauen auch immer häufiger (Gross-) Konzerne ein eigenes VC 
Portfolio auf, um sich zum Beispiel entsprechendes Know-How zu sichern. Die Professionalisie-
rung des Investment-Markts schreitet voran, mit vielfältigerem Angebot und neuen Zugangsmög-
lichkeiten. Resultat ist eine grössere Auswahl an attraktiven Investmentmöglichkeiten mit unter-
schiedlichem Involvierungsgrad der Investoren.  
 
Themen/Inhalt 
Der Workshop zeigt auf, wie VC sich von anderen Assetklassen unterscheidet, welches die wich-
tigsten Marktteilnehmer und deren Geschäftsmodelle sind, wie VC reguliert ist und wie (durch 
jemand) investiert werden kann. Neben diesen Themen dürfen Erfolgsgeschichten aus der jüngs-
ten Vergangenheit aus den Bereichen Innovation, Unternehmertum und VC nicht fehlen. Zur Ver-
knüpfung von Theorie und Praxis gestalten namhafte Referierende aus der Industrie, der Beratung 
sowie aus der Forschung und Entwicklung den Workshop mit. 

Ziel des Workshops ist es, einen umfassenden Einblick in die Struktur, die Funktionsweise und 
die Dynamik der spannenden VC-Industrie zu geben sowie Handlungsempfehlungen aus der 
Sicht eines Investors oder Grosskonzerns aufzuzeigen. Zusammen mit einer VC Case Study, die 
den Weg von der Gründung über die Finanzierungsrunden bis hin zum Verkauf veranschaulicht, 
soll dieser Workshop zu einem besseren und umfassenderen Verständnis der vorhandenen 
Chancen und Risiken dieser Assetklasse beitragen. 



 
 

 

Zielpublikum 
 Investmentprofis aus Family Offices, (Privat-)Investoren und -investorinnen 
 Geschäftsleitungsmitglieder, Vertriebsverantwortliche, Beratende und interessierte Mitarbei-

tende von (Privat-)Banken und Vermögensverwaltungen 
 Stiftungsräte von Vorsorgeeinrichtungen und Fachkräfte von Pensionskassen 
 Jungunternehmer:innen bzw. Gründer:innen von Startups 
 Entscheidungstragende aus dem Innovationsmanagement bzw. Corporate Venturing von 

Grosskonzernen 
 Vertretende von Behörden, Standortfördernden sowie Medienschaffende 
 
 

Referierende (Änderungen vorbehalten) 
 Steffen Ehrhardt, VP Investor Community, SICTIC 

 Alexander Göbel, Senior Associate, Niederer Kraft Frey  

 Lukas Gysin, Founder, uniqFEED 

 Thomas Heimann, Head Operations & Investment Solutions, HBM Partners und 
Stv. Geschäftsführer / Head VC Chapter, SECA 

 Rafael Hubatschek, Head of Investor Relations, Redalpine Venture Partners AG 

 Oliver Huggenberger, Deputy Head of Private Equity, Investment Director, 
Swisscanto managed by Zürcher Kantonalbank 

 Salvatore Iacangelo, Partner, Investor Services & General Counsel, Amundi Alpha Associates 

 Mario Jenni, Co-Founder und CEO, Bio-Technopark Schlieren, Zürich 

 Semih Kacan, Investment Director, Swisscom Ventures 

 Claudio Marforio, CPO, Co-Founder, Futurae  

 Lukas Langenegger, CEO & Co Founder, hemotune 

 Maurice Pedergnana, Prof. Dr., Geschäftsführer SECA und  
Geschäftsführender Partner, Zugerberg Finanz 

 Lukas André, Managing Partner Schweiz, Redstone 

 Stephan Schürer, Partner, Head of Investor Relations, b2venture 

 Lars Spenger, CFO, Memo Therapeutics 

  



 
 

 

Programm 
Änderungen vorbehalten 
 
Freitag, 23. Mai 2025 / 8.30 – 19.00 Uhr 

 
Bio-Technopark Schlieren-Zürich, Wagistrasse 25, Schlieren (Auditorium) 

 

08.30 – 08.45 Begrüssung und Vorstellungsrunde 
Maurice Pedergnana & Thomas Heimann, SECA 

08.45 – 10.10 Venture Capital im Gesamtüberblick 
Maurice Pedergnana & Thomas Heimann, SECA 

10.10 – 10.40 Kaffee & Networking 

10.40 – 12.00 Case Studies Biotech Startups und Führung durch den Bio-Technopark 
10.40 – 10.50 Einführung: Mario Jenni, Bio-Technopark Schlieren 
10.50 – 11.10 Lars Spenger, Memo Therapeutics 
11.10 – 11.30 Lukas Langenegger, hemotune 
11.30 – 12.00 Company Tour hemotune  

12.00 – 12.25  Futurae: Ein ETH Spin-off berichtet 
Claudio Marforio, Futurae 

12.25 – 13.40 Gemeinsamer Lunch & Networking, Restaurant Wagi-S 

13.40 – 14.10 Organisierter Transfer zu Niederer Kraft Frey AG 

 Special Talk auf der Fahrt: Erfahrungsbericht eines Business Angels 
Steffen Ehrhardt, SICTIC 

 

Niederer Kraft Frey AG, Bahnhofstrasse 53, Zürich 

 

14.20 – 15.45 Rechtsgrundlagen - Teil 1: The way in 

 Workshop "Verhandlung eines VC Investments" 

15.45 – 16.10 Pause & Networking 

16.10 – 17.20 Rechtsgrundlagen - Teil 2: The way out 
Alexander Göbel, Niederer Kraft Frey 
VC Investment-Manager (tba) 

17.20 – 17.30 Kurzpause & Erfrischung 

17.30 – 18.30 Herausforderung Bewertung und Performancemessung aus der Praxissicht 
Thomas Heimann, SECA 

18.30 – 18.50 Erfahrungsbericht eines Gründers 
Lukas Gysin, uniqFEED 

18.50 – 19.00 Wrap-Up 1. Tag und Ausblick 
Thomas Heimann, SECA 

Ab 19.00 Gemeinsamer Apéro (bei schönem Wetter BBQ auf der Dachterrasse) 

  



 
 

 

 
 
 
Samstag, 24. Mai 2025 / 8.30 – 12.45 Uhr 
Niederer Kraft Frey AG, Bahnhofstrasse 53, Zürich 

 
08.30 – 08.45 Begrüssung & Rück- und Ausblick 

Thomas Heimann, SECA 

08.45 – 10.00 Venture Capital Case Study:  
Von der Gründung bis zum Verkauf  
Rafael Hubatschek, Redalpine Venture Partners 
Stephan Schürer, b2venture 

10.00 – 10.30 Kaffee & Networking 

10.30 – 11.10 Corporate Venture Capital: Alles anders oder doch vieles gleich? 
Lukas André, Redstone  

11.20 – 12.35 Möglichkeiten und Herausforderungen beim Investieren in Venture Capital: 
Perspektiven aus Direkt-/Co-Investments und Fonds-Management 
Oliver Huggenberger, Swisscanto 
Semih Kacan, Swisscom Ventures 
Salvatore Iacangelo, Amundi Alpha Associates 

12.35 – 12.45 Schlussrunde 
SECA 

 
  



 
 

 

Zeit 
 Freitag, 23. Mai 2025 – 8.30 bis 19.00 Uhr, anschliessend Apéro / BBQ 
 Samstag, 24. Mai 2025 – 8.30 bis 12.45 Uhr 
 

Ort 
Bio-Technopark Schlieren-Zürich, Wagistrasse 25, Schlieren (Freitagvormittag) 

Niederer Kraft Frey, Bahnhofstrasse 53, Zürich (Freitagnachmittag/ Samstagvormittag) 
 

Kosten 
 CHF 450.- 

für SECA-Mitglieder bzw. Angestellte von SECA-Mitgliedern, Young SECA-Mitglieder,  
Vertreter von Pensionskassen und Sammelstiftungen, Jungunternehmer 

 CHF 790.- 
für Nicht-SECA-Mitglieder 

 Doktorierende und Studierende von der ETH sowie Universitäten und  
Fachhochschulen auf Anfrage 

 Kosten inkl. Lunch, Pausen, Getränke und Kurs-Dokumentation. 
 Allen Kursteilnehmenden wird ein Zertifikat über den erfolgreichen Besuch des  

Workshops ausgehändigt. 
 Durchführung nur bei genügender Teilnehmerzahl. Die Teilnehmerzahl ist beschränkt. 
 

Sprache 
Der Workshop wird grundsätzlich in Deutsch durchgeführt, jedoch können einzelne  
Präsentationen in englischer Sprache vorgetragen werden. 
 

Bedingungen und Konditionen 
Wird die Mindestteilnehmerzahl nicht erreicht, kann der Kursleiter den Kurs absagen oder auf 
ein späteres Datum verschieben. In diesem Fall werden die Teilnehmer unmittelbar nach Anmel-
deschluss benachrichtigt und die Gebühren werden zurückerstattet. Die Anmeldegebühr ist fäl-
lig, sobald der Kurs bestätigt ist. 
 

Anmeldung  
Bitte nutzen Sie das Anmeldeformular auf unsrer Website: www.seca.ch/events 
Anmeldeschluss: eine Woche vor Kursstart. 
 

Kontakt 
Thomas Heimann, Kursleiter SECA 
E-Mail: thomas.heimann@seca.ch 
 
Antoinette Weiss, Event Management 
Swiss Private Equity & Corporate Finance Association (SECA) 
Phone +41 41 757 67 77, E-Mail: info@seca.ch 

 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 

Swiss Private Equity & Corporate Finance Association 
Suurstoffi 1 / CH-6343 Rotkreuz 
+41 41 757 67 77 / info@seca.ch / www.seca.ch  
 
 
 
 
 
Niederer Kraft Frey AG 
Bahnhofstrasse 53 / 8001 Zürich 
+41 58 800 8000 / nkf@nkf.ch / www.nkf.ch 
 
 
 
 
 
 

 

Der SECA Venture Capital Workshop wird unterstützt von 
Referierenden der folgenden Firmen 
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